
Die zentrale Stellung von Bewegungen für das 

Pädagogische kommt etwa in der Rede von den 

Entwicklungs- oder Lernbewegungen zum Aus-

druck. Bewegungen verweisen zugleich auf die 

Aktivitäten kollektiver Akteure, die historisch als 

Aufklärungsbewegungen, pädagogische oder Er-

ziehungsbewegungen beobachtet werden kön-

nen. Verhältnisse der Bildung, Erziehung und Sor-

ge sind beständig in Bewegung. Sie unterliegen 

gesellschaftlichen Transformationsprozessen 

und prägen diese mit. Pädagogisches Handeln 

bewegt Menschen wie Gesellschaften.

Fragen der Bewegungen im Kontext pädagogi-

schen Handelns und dessen Reflexion wurden im 

Rahmen des 26. Kongresses der Deutschen Gesell-

schaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) beson-

ders hinsichtlich der folgenden Aspekte diskutiert: 

Isabell van Ackeren | Helmut Bremer
Fabian Kessl | Christoph Koller
Nicolle Pfaff | Caroline Rotter
Dominique Klein | Ulrich Salaschek (Hrsg.)
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Migration, Körper – Leib, Diversity – Inklusion, Denk-

bewegungen, soziale – pädagogische Bewegungen, 

Digitalisierung, Steuerung von Organisation im Bil-

dungs- und Sozialbereich.
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